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Herr Major X, von Beruf
Schulinspektor, bezeichnet
vormilitärische Liebe rundweg als
unmoralisch.
Unter vormilitärischer Liebe
versteht Herr X Liebesgefühle,
die vor der Absolvierung einer
guten Rekrutenschule auftreten.

Damit wir saubere Kantonsschulen haben, müssen wir das
Uebel an der Wurzel erfassen. Diese harmlos
aussehenden Kindergartenschüler wurden von der Tante beim
sogenannten Dökterlisspielen erwischt und des Hauses
verwiesen.

fein Teuer Atme fokfc

Wir werden auch daran denken müssen, gewisse
provokatorische Volksliedertexte auszumerzen.

Die Leserecke
des höheren
Blödsinns

Es liebte ein Grenadier in Losone
Ein Mädchen, das war oben ohne.
Da befahl der Major:
«Rasch, binde ihr vor
Die Plache der Panzerkanone »

W. Schmidt, Pully

Da gab's einen Schreiber im Stadthaus,
Der züchtete Blattlaus um Blattlaus.
Die begannen zu klettern,
Auf Bogen und Blättern,
Und sehen jetzt alle sehr matt aus

Werner Morj, Zürich

Ein Dachdecker schrie auf dem Dach
Um Hilfe und machte viel Krach.
Da sagten die Leute: 1

« Reklamen gibt's heute
Der tut so als wär er vom Fach. »

H. Kägi, Rümlang

Ich kenn' einen Bürger von Napoli,
Der sein Ohr nie dem Werben der APO lieh;
Wie das ausgeht, er ahnt es,
Als Kind, als gebranntes,
Weil er einstmals sein Ohr der Gestapo lieh.

Hans Weigel, Wien

Da war ein Bauer in Bauen,
Der färbte den Kühen die Klauen.
Drauf kamen von fern
Viel Damen und Herrn,
<Miss Innerschweiz > anzuschauen.

]. und P. Wagner, Lörrach

Es sprach eine Gattin in Rümlang
Zum Gatten: «Dä Chnopf hebt ja nümm lang »

Sie nähte mit kritischem Blick
Und sprach noch: «Du bist halt zu dick,
Geh' gleich in die Badi und schwümm lang »

R. Masson, Langenthal

Die verehrten Limerick-Verfasser seien an die Spielregeln erinnert: Wir können
bei diesem Dichter-Wettstreit keine Korrespondenzen führen. Legen Sie also bitte
Ihren Einsendungen kein Rückporto bei! Mit herzlichem Dank: Die Redaktion
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